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Beirat bei der unteren Naturschutzbehörde 02.02.2021 öffentlich

2.1
Holzfällarbeiten im Dortmunder Stadtwald im Winterhalbjahr 2020/2021
Kenntnisnahme
(Drucksache Nr.: 18882-20)

Einstimmiger Beschluss

Durch den ehrenamtlichen Naturschutz kann nicht garantiert werden, dass alle relevanten 
Maßnahmenflächen bearbeitet werden, um die ökologisch wichtigen Habitatbäume zu 
erhalten. 

Der Beirat bitte die Verwaltung daher erneut dringend darum, einen externen Gutachter zu 
beauftragen, um die nötigen Kartierungen zum Schutz der Artenvielfalt vor den 
Hiebmaßnahmen durchzuführen. 

Der Beirat begrüßt, dass bei den Holzfällarbeiten einzelne tote Bäume und kleinere Bestände 
als Lebensraum für Tier- und Pflanzenarten erhalten werden sollen. Dies sollte allerdings in 
den Naturschutzgebieten selbstverständlich sein und kann nur ein erster Schritt in Richtung 
Biodiversitätssteigerung im Wald sein. Zudem sollte es selbstverständlich sein, den 
Totholzanteil in den NSG-Wäldern auf mindesten 50 m³ / ha zu steigern, um damit 
nachweislich die Artenvielfalt zu erhöhen.
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